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Andacht 
 

 

Liebe Leserin und lieber Leser, 

 

„Macht hoch die Tür, die Tor macht weit…“, so singen 

wir in der Adventszeit in unseren Gottesdiensten. Für 
mich beginnt mit diesem Lied der Advent. Auf der ei-

nen Seite denke ich: Was, schon wieder ein Jahr rum?  
Aber dann freue ich mich auch über diese Zeit mit ih-

ren schönen Traditionen: auf die Adventssonntage mit dem Kerzen- und 
Spekulatiusduft, auf die Adventsfeiern mit ihren anrührenden Geschichten, 

auf unsere beiden Adventskonzerte, die Krippenspielproben mit unseren 
Vorkonfirmanden und den Bummel über den Weihnachtsmarkt.  

„Macht hoch die Tür, die Tor macht weit“ Darin kommt die innere Hal-
tung dieser Zeit zur Sprache. Es geht darum, dass wir Gott unsere innere 

Tür öffnen. Die Geburt Jesu ist ein Zeichen dafür, dass Gott zu uns kommt, 
sich als Mensch uns Menschen zeigen will.  

„Macht hoch die Tür, die Tor macht weit“ – ich denke auch an Menschen, 
die in der Adventszeit besonders leiden. Manchen unter uns die Tür zum 

Leben verschlossen weil sie einen lieben Menschen verloren haben oder 
schwer krank sind. Die Folgen können Traurigkeit, Angst oder ein innerer 

Rückzug sein.  
„Macht hoch die Tür, die Tor macht weit…“ wie kann die Tür wieder auf-

gehen? Wie kann das Schloss zum Tor im Inneren sich wieder öffnen? 
Sicherlich zum einen dadurch, dass sich an den äußeren Umständen etwas 

ändert. 
Diese Liedstrophe gilt auch uns. Sie kann wahr werden, wo wir es an einer 

kleinen Stelle es schaffen, Mutlosen  Mut zu machen, ihnen zuhören und 
ihnen zeigen, dass uns ihr Schicksal nicht egal ist, dann bleibt das „Macht 

hoch die Tür…“ nicht nur ein frommes und beschauliches Lied, sondern 
wirkt das, was Gott will. Er möchte, dass alle Türen aufgehen, dass keine 

Tore mehr Menschen voneinander und von sich selbst trennen. Gott will 
Weite in unseren Herzen.  

Ich wünsche Ihnen und mir, dass die Tore zum Leben weit aufgehen und  
der Geist des Advents unsere Herzen berührt.  
 

Eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit wünscht Ihnen Ihr  
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Gottesdienste zu Weihnachten und zum Jahreswechsel 
 

Am Heiligen Abend findet um 15:30 Uhr ein Krippenspiel der Vorkonfir-
manden in der Holler St. Dionysius Kirche statt. Dieser kurze, etwa eine 

halbe Stunde lange Gottesdienst ist ohne Predigt und wendet sich beson-
ders an junge Familien mit Kindern bis zum Grundschulalter. In der 

Christvesper um 16:30 Uhr in Holle wird ebenfalls das Krippenspiel aufge-
führt, es wird die Weihnachtsgeschichte nach Lukas gelesen und eine Pre-

digt geben. Dieses ist der Gottesdienst für die Erwachsenen und älteren 
Kinder. Wer sich am späten Heiligen Abend noch einmal in Ruhe auf die 

Weihnachtsbotschaft besinnen möchte, ist herzlich eingeladen zur Feier 
der Christnacht, die um 23 Uhr in der Wüstinger Heilig-Geist-Kapelle be-

ginnt.  
 

Am 2. Weihnachtstag ist dann um 10 Uhr in Wüsting ein Familiengottes-

dienst zusammen mit den Kirchenmäusen, dem Spatzenchor und einer Mu-
sikgruppe geplant. 
 

Zur Jahreswende ist am Silvestertag eine Jahresschlussandacht um 16 Uhr 
in Wüsting.  
 

Eine besinnliche Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest und 

Gottes Segen für ein gutes und gesundes neues Jahr 2014  

wünschen Ihnen 

Die Mitglieder des Ge-

meindekirchenrates, 

Pastor Udo Dreyer, 

sowie alle haupt- und 

ehrenamtlichen Mitar-

beiter und Mitarbeite-

rinnen der Kirchenge-

meinde  

Holle-Wüsting 
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Aus der Gemeinde 
 

 

 
                       Danke fürs Ortskirchgeld zur Erhaltung der Holler Kir-

che 
 

 

Wir danken allen Kirchengliedern, die durch 
ihre Kirchensteuer und Ortskirchgeldspen-

den, aber auch durch Spenden anlässlich von 
Beerdigungen, Trauungen und Gottesdiensten 

die Arbeit unserer Kirchengemeinde unter-
stützt haben, ganz herzlich. 
 

Ihre Ortskirchgeldspende, die mit 3713 € 
höher als im Vorjahr ausgefallen ist, kommt 

in voller Höhe der Erhaltung der Holler Kir-
che zugute. Mit der Renovierung des Vor-

raums, die dankenswerterweise zur Hälfte 
vom Förderverein Wüsting mitfinanziert 

wurde, ist nun ein erster kleiner Schritt getan. 
Die Finanzierung der Ausbesserung der Außenwände, des Innenanstrichs 

und der großen Orgelreinigung stehen noch aus. 
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Konzert 
 

 

Advents–Familienkonzert am 30. November um 17 Uhr in Holler Kirche 
 

Ein erster besinnlicher Licht-Blick auf die Advents- und Weihnachtszeit 
bietet ein Konzert, das am Sonnabend, 30. November um 17 Uhr in der 

Holler Kirche stattfindet. Von „Tochter Zion“ über „Süßer die Glocken 
nicht klingen“ bis hin zu „Weihnachten - ich freu mich drauf – von den 

Wise Guys wird ein bunter Strauß bekannter, zu Herzen gehender interna-
tionaler adventlicher und weihnachtlicher Melodien für Gesang, Orgel und 

Gitarre zu hören sein, der alle Generationen erreicht.  

Das besondere an diesem Konzert ist, dass die Mitwirkenden aus drei Fa-

milien nur einmal im Jahr gemeinsam auftreten und viel Herzblut in die 
Konzert- Vorbereitung legen. Es singen Armin und Elin Skrzipczyk sowie 

Peter Fischer. An der Orgel wirkt Franz Fischer; moderne Gitarre und Kla-
vier spielt Jan-Hendrik Dreyer. 

„Wir wünschen uns, dass die Zuschauer mit einer anderen Stimmung die 
Kirche verlassen, als sie 

gekommen sind“, so Ar-
min Skrzipczyk. Dieser 

Wunsch hat sich im ver-
gangenen Jahr voll erfüllt 

und wir freuen uns wie-
der auf ein besonderes 

Konzert mit hoher musi-
kalischer und gesangli-

cher Qualität. So ist wie-
der mit einem sehr gut 

besuchten Konzert zu 
rechnen. In der Pause 

wird es Glühwein und 
alkoholfreien Punsch 

geben. Der Eintritt ist 
frei, um angemessene 

Spenden wird gebeten. 

 



6 

Gospel - Konzert 
 

Adventskonzert mit den Huder GospelSingers am 7. Dezember in Holle 

Wir freuen uns sehr, dass die Huder GospelSingers das erste Mal in der 

Holler St. Dionysius-Kirche ein Konzert geben. Am Samstag, 7. Dezember 
um 19 Uhr (Einlass 18.30 Uhr) ist es soweit. 

Im Laufe der letzten elf Jahre sind die „HuGoS“ an verschiedensten Wir-
kungsstätten aufgetreten, von der Weser-Ems-Halle bis hin zur Privatfeier 

im heimischen Wohnzimmer. Auf das Ambiente der Holler Kirche freuen 
sich die HuGoS für die bevorstehende Adventszeit nun besonders. Mit 

diversen Weihnachtsliedern aus elf Chorjahren wollen sie zu „beschwing-
ter Ruhe“ im Advent beitragen, so Leiterin Uta Rose. Ein bunter Blumen-

strauß an adventlichen Liedern, die teilweise aus der Feder der Chorleiterin 
stammen, soll zu einem gelungenen Abend beitragen. Das Publikum wird 

verschiedene Facetten des Chores zu hören bekommen, auch durch eine 
Vielzahl an Solisten, die die Liedstrophen auf ihre Weise interpretieren.  

 
Der Eintritt ist frei, um Spenden für die Chorarbeit wird am Ausgang gebe-

ten. 
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Kinderbibeltag 

 

Pippi Langstrumpf feiert 
Weihnachten 

Einladung zum 

Kinderbibeltag 

am Samstag, 7. Dezember, 

15 bis 18 Uhr 
 

Eingeladen sind alle Kinder von fünf bis zehn Jahren - vom Vorschulalter 
bis zur vierten Klasse.  

Wir werden eine schöne Weihnachtsgeschichte lesen und darüber 
sprechen, zusammen basteln, singen und Kuchen essen. Natürlich alles mit 

einer Menge Spaß und guter Laune. 

Das Programm beginnt um 15 Uhr in 

der Heilig-Geist-Kapelle in Wüsting. 

Habt ihr Lust und Zeit, diesen 

besonderen Nachmittag mit uns zu 
verbringen, dann meldet euch bis 

spätestens den Montag, 2. Dezember 
an  unter Tel. 04484/920363 (Jasmin 

Hattendorf) oder 04484/359 (Pastor 
Dreyer). Oder per Mail: 

udo.dreyer@gmx.de 
 

Wir freuen uns auf euch und einen tollen Nachmittag mit Euch!  

Jasmin Hattendorf & Team  
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Brot für die Welt 
 

Brot für die Welt, Spende für Kleinbauern-Projekte 
 

Am 1. Advent und am Heiligen Abend erbitten 
wir in den Gottesdiensten Ihre Spende für die 
Aktion „Brot für die Welt". „Brot für die Welt“ 
leistet Hilfe zur Selbsthilfe. Das Thema Ernäh-
rungssicherung bildet in diesem Jahr den 
Schwerpunkt der Aktion. Im Mittelpunkt stehen 
Projekte zur Unterstützung kleinbäuerlicher Fa-
milien.  
Eine nachhaltige bäuerliche Landwirtschaft ist 
der Schlüssel zur Sicherung der Welternährung. 
Das spiegelt sich auch im Motto von Brot für die 
Welt wieder: „Land zum Leben – Grund zur 
Hoffnung“. Denn nach wie vor gilt: Es ist genug 
für alle da! Die vorhandenen landwirtschaftli-
chen Flächen reichen aus, um alle Menschen zu 
ernähren. Doch um den Hunger in der Welt zu beenden, muss das vorhan-
dene Land gerechter verteilt, die ökologische Landwirtschaft gefördert und 
der Klimawandel energisch bekämpft werden. 
ACM, ein Partner von Brot für die Welt im südwestafrikanischen Angola 
verteilte z. B. Lebensmittel, später Saatgut und Hacken. Vor ein paar Jah-
ren initiierte die Organisation, unterstützt vom evangelischen Hilfswerk, 
eine Saatgutbank. Zudem zeigt ACM den Kleinbauern, wie sie ihre Felder 
ökologisch bewirtschaften können und half ihnen dabei, eine Genossen-
schaft zu gründen, um ihre Waren zu vermarkten. Das Projekt schützt die 
Menschen also nicht nur vor Hunger, sondern gibt ihnen auch Mut und 
Zuversicht! 
 
Ihre Spende kommt wirklich dort an, wo sie dringend gebraucht wird. Bei 
Spenden ab 50 € stellen wir Ihnen gern eine Spendenbescheinigung aus.  

 

 

 
 

http://www.brot-fuer-die-welt.de/projekte/projektliste/angola-acm-ks.html
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Konfirmanden-Tag 
 

 

Konfirmandentag in der Bremer Jugendkirche „Garten Eden 2.0“ 

 

Um eine besondere Arbeit mit dem 23. Psalm „der Herr ist mein Hirte“ 
ging es auf einem Konfirmandentag in der Bremer Jugendkirche. Dort un-

terhielten sich die Konfis mit einer Diakonin, einem Musikpädagogen und 
einem Ehrenamtlichen Jugendlichen darüber, wie sie den 23. Psalm ver-

stehen. Gedanken wurden geäußert und Worte notiert. Dann war erstmal 
Mittagszeit und es gab Pizza in Hülle und Fülle.  

Anschließend ging’s mit dem neu formulierten 23. Psalm ins Tonstudio. 
Auf einen Beat sangen die Konfirmanden ihre Texte und auch Geräusche 

wie Vögelzwitschern wurden dazugemixt. Am Ende stand ein eingängiger 
Rap – „ein Rhythmus, wo jeder mit muss“. Dann gab’s noch ein Erinne-

rungsfoto in der jugendgerecht gestalteten Kirche in Bremen – 
Hemelingen. Zum Schluss wurde noch für jeden eine CD gebrannt und das 

Cover mit Foto und Text gestaltet. Dann ging’s mit Straßenbahn und Zug 
wieder zurück nach Wüsting. 
 

Hier der neu formulierte und vertonte Psalm 23: 

Gott ist mein Beschützer mir wird nichts passieren. 
Er sorgt für mich und führt mich zum frischen Wasser. 

Er schaut in meine Seele und führt meine Gedanken auf rechter Straße. 

Und ob ich schon in einer dunklen Gasse wanderte, fürchte ich, fürchte ich 

kein Unglück. 

Denn ich bin nicht alleine, du passt auf mich auf und behütest mich.  

Du hilfst mir, mich meinen Ängsten zu stellen. 
Du machst mir Mut und schenkst mir Selbstvertrauen.  

Familie und Freunde, die für mich da sind, werden mich mein Leben lang in 
jeder Situation begleiten und unterstützen.  

Bei ihnen und bei dir fühle ich mich geschützt und ihr gebt mir Geborgen-
heit.  
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Gemeinde Rück- und Ausblick 
 

Kirchengemeinde Holle-Wüsting – ein Rück- und Ausblick 
 

Das Jahr neigt sich dem Ende, 2014 steht vor der Tür – Zeit für einen kur-

zen Über- und Rückblick - zusammengestellt von der Kirchenältesten Ka-
rin Wieting 
 

Wer wir sind: 

Die kleinste Kirchengemeinde im Kirchenkreis Delmenhorst/Oldenburg-

Land mit 1595 
Gemeindegliedern, einem Pastor, zwei Küsterinnen, drei Chorleiterinnen, 

einer Kinderchorarbeit mit den Kirchenmäusen, dem Spatzen- und Kinder-
chor, einem kleinen Frauenchor, dem Posaunen- und dem Jugendposau-

nenchor, dem Miniclub (Mutter-Kind-Gruppe), dem Seniorenkreis – und 
das alles verantwortet vom Gemeindekirchenrat (GKR) Elf Kirchenrats-

mitglieder, darunter zwei Ersatzälteste, treffen sich zu acht Sitzungen im 
Jahr, die im sechswöchigen Abstand unter Vorsitz von Pastor Udo Dreyer 

im Gemeindehaus Wüsting stattfinden, um die Geschicke in unserer Kir-
chengemeinde vor Ort zu diskutieren und mitzubestimmen. 

 

• Zukunftskongress  

Im Juli 2012 haben vier Vertreter unserer Kirchengemeinde am Zu-

kunftskongress der Oldenburgischen Landeskirche in der Weser-Ems-
Halle in Oldenburg teilgenommen. In der Nachbereitung ergab sich, 

dass der Jugendarbeit und dem Generationendialog besonderes Ge-
wicht zukommt.  

 

• Landtage Nord 

Seit dem letzten Sommer gibt es ein Kirchenzelt der Oldenburgischen 

Kirche auf den Landtagen Nord, das auf die Initiative von Pastor Udo 
Dreyer zurückgeht. Andachten und ein Festgottesdienst in der Scheune 

Urban gehören seit dem Jahr 2011 dazu und auch die Vorstellung ver-
schiedener Institutionen wie unserem Kirchenkreis, der Diakonie-

Sozialstation und der evangelischen Männerarbeit auf dem Messege-
lände. Viele Menschen waren beteiligt: Kirchenvertreter aus anderen 

Gemeinden, Bischof Jan Janssen hielt vergangenes Jahr eine Andacht. 
Unsere Kirchengemeinde hat sich an den Vorbereitungen und mit 

Ideen,  
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Gemeinde Rück- und Ausblick 
 

alten Konfirmationsfotos (2012), Standdiensten, einem Projekt-
Posaunenchor und der Gottesdienstmitwirkung von Gemeindegliedern 

beteiligt. 

 
 Landtage-Gottesdienst 

• Bethel-Sammlung 

2,5 Tonnen Kleidung wurden gesammelt. 

• Einweihung des Bronzereliefs  

Nach Renovierung des Kirchenvorraumes wurde in der Holler Kirche 
im Rahmen eines Festgottesdienstes das Bronzerelief von Burchard 

Christoph von Münnich (1683- 1767) im neu renovierten Vorraum ein-
geweiht  

• Jugend- und Kinderarbeit 

Mehrere Jugendliche haben an Juleica (JUgendLEIterCArd) Schulun-

gen teilgenommen. Dies wurde vom GKR gern unterstützt und finan-
ziert .Die Jugendlichen haben wiederum Freude daran, sich mit ihren 

neu erworbenen Kenntnissen in das Gemeindeleben einzubringen, sei es 
durch Gestaltung von Kinderbibeltagen, Mitwirkung in Gottesdiensten 

oder auch Begleitungen von Chor- und Konfirmandenfreizeiten. 

Gemeinsam mit dem Braker und Huder Kinderchor wurde unter der Lei-

tung von Freia Lankenau und Gebhard von Hirschhausen während der 
Chorfreizeiten in der Jugendherberge in Sandhatten fleißig gesungen und 

geprobt und die alljährlichen Singspiele vorbereitet.  
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Gemeinde Rück- und Ausblick 
 

• Erstmalig hat in diesem Jahr auch eine Jugendposaunenchorfreizeit 
unter der Leitung von Susanne Herzer stattgefunden. In Hude wurde ein 

Wochenende lang intensiv musiziert für  
• das gemeinsame Herbstkonzert des Kinder- und des Jugendposau-

nenchores in der Holler Kirche unter dem Motto „Frischer Wind im Kir-
chenschiff“. Es fand großen Anklang beim Publikum und den Beteiligten 

 

• Instandsetzungen und Bestandsicherung 

Bei älteren Gebäuden nicht ungewöhnlich, gehören auch in unserer Kir-

chengemeinde Maßnahmen zur Erhaltung dazu, z. B. 

 
Seniorenkreis 

 

• an der Holler Kirche: Sanierung des Dachbodens , Instandsetzung 
von Glockengeläut, Blitzableiter, Beleuchtung im Altarraum und auf dem 

Außengelände, Kirchenvorraumrenovierung. Die große, dringend nötige 
Kirchen- und Orgelrenovierung steht aber noch aus. 

• an der Kapelle in Wüsting: Reparatur der Orgel und Sanierung des 
Glockenreiters  

• am Gemeinde- und Pfarrhaus: Wärmedämmmaßnahmen (Dach, 
Fenster), Malerarbeiten, Gardinen, Beleuchtung, Gestaltung des Außenge-

ländes 

Neue Wege gehen: 

• Ausbau der Holler Kirche zur Konzertkirche 
Aufgrund der Pfarrstellensituation (offiziell nur noch 50% Pfarrstelle) und 

Gottesdienstbesucherzahlen, hat der Kirchenrat entschieden, einen regulä-
ren Gottesdienst monatlich in Holle durchzuführen und den Ausbau der 
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Gemeinde Rück- und Ausblick 
 

 

Holler Kirche als Konzertkirche stärker zu gewichten. 
Die Holler Kirche erfreut sich immer größerer Beliebtheit für Konzer-

te, nicht nur beim Publikum. Mittlerweile bekommen wir eine Menge 
Anfragen von Konzertveranstaltern, die gerne in Holle auftreten. 

• Wir freuen uns sehr über die gute Zusammenarbeit mit den mit ortsan-
sässigen Vereinen, wodurch sich immer wieder schöne Projekte reali-

sieren lassen, z.B. die Gestaltung des Erntedankgottesdienstes, Kir-
chenkino usw.  

• Die zunehmende Einbeziehung von Ehrenamtlichen und Freiwilligen, 
Jugendlichen, Familien und Kindern in Gottesdiensten und zu besonde-

ren Aktionen (Landtage, Fahrdienst, Besuchsdienst, musikalische Ak-
tivitäten usw. gestaltet unser Gemeindeleben immer bunter und vielsei-

tiger 
 

Und zu guter Letzt… 

Im Oktober wurden bei einer gemeinschaftlichen Pflanzaktion auf dem 
Friedhof in Holle über 2000 Krokus- und Narzissenzwiebeln gesetzt. Das 

bunte Resultat wird hoffentlich im nächsten Frühling zu sehen sein, schau-
en wir uns das mal an! 

 
  

 
Pflanzaktion des Gemeindekirchenrates 
 

„Viel getan, aber auch noch viel zu tun“  -  nach diesem Motto freuen 

wir uns auf weitere Aufgaben und Herausforderungen.  

 



15 

Gottesdienste und Veranstaltungen 
 

Zu folgenden Gottesdiensten und Veranstaltungen laden wir herzlich ein: 
 

30. November 17 Uhr Adventskonzert in Holle 
 

Dezember 2013 

01. Dezember 10 Uhr Taufgottesdienst zum 1. Advent mit 

Kinderchor  in Wüsting 
07. Dezember 15-18 Uhr Kinderbibeltag im Gemeindehaus 

07. Dezember 19 Uhr Adventskonzert mit den Huder Gospelsingers 
11. Dezember 15 Uhr  Gottesdienst; anschl. Seniorenadventsfeier 

15. Dezember 10 Uhr Gottesdienst in Wüsting mit 
Jugendposaunenchor 

22. Dezember 10 Uhr Gottesdienst in Holle, Pastor i. R. M. Munzel 
24. Dezember 15:30 Uhr Krippenspiel in Holle 

 16:30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel  in Holle 
 23 Uhr  Christnacht in Wüsting 

26. Dezember 10 Uhr Familiengottesdienst mit Kirchenmäusen 
und Spatzenchor Wüsting 

31. Dezember 16 Uhr Jahresschlußandacht in Wüsting 
 

Januar 2014 

05. Januar 10 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Holle  
12. Januar 14:30 Uhr plattdeutsches Theaterstück für Senioren  

bei Kunst 
12. Januar 10 Uhr Taufgottesdienst in Wüsting  

26. Januar 10 Uhr Gottesdienst in Wüsting, Lektorin Eichhorn 
 

Februar 2014 

02. Februar 10 Uhr Gottesdienst in Holle 
09. Februar 10 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Wüsting  

19. Februar 15 Uhr Seniorenkreis in Wüsting 
23. Februar 10 Uhr Gottesdienst in Wüsting,  

Pastor i. R. G. Hinrichs 
 

Soweit nicht anders angegeben, hält Pastor Udo Dreyer die Gottesdienste. 
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Gemeindegruppen im Ev. Gemeindehaus Wüsting 
_________________________________________________________________________________________ 

 

Miniclub An jedem Donnerstag von 9:30 bis 11:30 Uhr 

 Leitung: Frau Verena Ripken, Tel.: 04484-945453 
 

Seniorenkreis Am 3. Mittwoch des Monats um 14.30 Uhr 

 Leitung: Pastor Dreyer und Frau Julianna Grätz 
 

Spielenachmittag Am ersten Montag im Monat um 15 Uhr sind 

Senioren zu Gesellschaftsspielen und Klönen eingela-

den. 
Informationen bei Frau Dießelberg, Tel. 04484-1261 

 

Kinderchöre An jedem Mittwoch:  

Kirchenmäuse: 15.00 - 15.45 Uhr 
Spatzenchor: 16.00 - 16.45 Uhr 

Kinderchor: 17.00 - 17.45 Uhr 
Leitung: Frau Freia Lankenau, Tel.: 04484-94000 

 

Frauenchor Am ersten Montag im Monat um 20 Uhr 

 Leitung: Frau Erna Krohm  
 

Posaunenchor An jedem Donnerstag um 19.30 Uhr  

 Leitung: Frau Susanne Herzer, Tel.: 04484-1267 
 

Jugend-Posaunenchor An jedem Freitag von 15 bis 16 Uhr und von  
16 bis 17 Uhr, für Kinder ab dem 3. Schuljahr 

Leitung: Frau Susanne Herzer, Tel.: 04484-1267 
 

Pastor 
Udo Dreyer, Hauptstr. 28, Wüsting,  

Tel. 04484 - 359 Mail: udo.dreyer@gmx.de 
 

Kirchenbüro 
Vielstedter Str. 48, Hude, Tel. 04408-923192 

 

Redaktion 
 Udo Dreyer, Nicole Härtel, Holger Wessels 
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 Ev.  – luth. Kirchengemeinde Holle - Wüsting 

Hauptstr. 28, 27798 Hude Wüsting, Tel. 04484-359 
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